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Hagesneuigkeilen .
Baden.

Karlsruhe , 18 . März . Der Fürst
^vohenlohe - Langenborg , Kaiserlicher
'

Halter in Elsaß - Lothiiugeu , traf gegen
aus Stratzburg hier ein und stieg im

herzoglichen Schlöffe ab . Der Fürst nahm

Hosbericht zufolge an der Frühstückstafel

^ Höchsten Herrschaften teil und ver -

ilte dann bis gegen 4 Uhr bei Höchstd -nselben .

Ms machte Seine Durchlaucht Besuche bei

Mitgliedern der Großherzoglichen Familie

, kehrte 4,40 Uhr nach Straßburg zurück.

^ Karlsruhe , 18 . März . Die Schul -

h, « ission der Zcveiten Kammer beschloß

ihrer heutigen Nachmittagsfitzung die Be¬

rg der vertragsmäßig angestellteu Jndustrie -

chinen pro Unterrichtsstunde von 20 auf
^Nark zu erhöhen , sofern der Unterricht das

i Jahr erteilt wird , und von 12 auf 20 Mark ,
, er nur während der Sommermonate er-

I vird . Bezüglich der etatmäßig angestellteu
ielehrerinnen wird das Anfangsgehalt

flZOOMark, das Höchstgehalt auf 1700 Mark
t , hierzu der Wohnnngsgeldzuschuß von

, tks in Abteilung 6l dlS Gehaltstarifs vor -

jehemn, in Höhe von 420 Mark . Die Zulage -

steo werden nach den Bestimmungen der Re -
»« igsvorlage angenommen . B i § 52 , in

hem die Beitragsletstung der Gemeinden
gelt wird , wird beschlossen , an den bis¬
sen Bestimmungen festzuhalten , d. h. also
von der Regierung geforderte höhere Bet -

sieißnng der Gemeinden abzulehnen . Die
gen Paragraphen wurden debattelos an -

Mmmen .
0 Karlsruhe , 18 März . Der Vorstand

str Verbandes badischer Eisenbahn -
samten und Arbeitervereine hat sich
Mituiert . 1 . Vorsitzender ist Betriebsassistent
« riff, s . Vorsitzender W -rkführer Markert .

/ r Karlsruhe , 18 . März . Das verstorbene
«raulein Elsa Kaiser vermachte der Stadt

Betrag von 10000 Mk . aus deren Zinsen
« Söhne und Töchter bedürftiger hiesiger
»Milien , insbesondere von Witwen , unterstützt

werden sollen , um ihnen die Ausbildung im

wissenschaftlichen , künstlerischen oder gewerblichen
Berufe zu erleichtern .

„
' Durlach , 17 . März . Gewiß haben sich

viele hiesige Protestanten gefreut , daß Herr
Stadlpfarrer Schultz in Heidelberg , bis 1895

hier Stadtvikar und in beste« Andenken stehend,
dem Rufe , im Evangelischen Familten -

abend einen Vortrag zu halten , gefolgt ist.
Wir sind im voraus überzeugt , daß der Redner

sein Thema „Luther und Loyola * so interessant
wiederzugeben weiß , daß jeder aufmerksame Zu¬
hörer davon einen inneren Genuß hat und neue
Gedanken ihm aufgehen . In einer Zeit , wo die

Rückkehr der Jesuiten mit aller Macht gefordert
wird , eines Ordens , der sich nicht allein darauf
beschränkte , seinen prinzipiellen Gegensatz zur
Reformation theoretisch darzutun , sondern in
der Gegenreformation praktische Arbeit leistete
und zwar in Verbindung mit militärischer Ge¬
walt ; in einer Zeit , wo dem Reichstag immer
und immer wieder der bekannte „Toleranzantrag *

des Zentrums präsentiert wird , der die Prote¬
stanten und im Gefolge Kunst und Wissenschaft
knebeln will , in einer solchen Zeit ist es an¬

gebracht , die lässigen , in einem verderblichen
Liberalismus eingeschlafenen evangelischen
Glaubensbmder onfzurütteln und ihnen die

Augen darüber zu öffnen , was ihnen und dem

ganzen Protestantismus droht , falls sie nicht
fest und treu zur protestantischen Sache halten .

8 . Pforzheim , 17 . März . Heute früh
^2 Uhr ertönte Großfeuer - Alarm in die

Nacht hinein . Im alten Konsumvereinsgcbäude
beim Schulplatz , das die Stadt käuflich erworben ,
war im Treppenhaus deS 2 Stockwerks Feuer
ausgebrochen . Das Feuer verbreitete sich ins¬

besondere in den Dachstuhl . Die Gefahr des

Weiteruwfichgreifens wurde durch das rasche
Eingreifen der Feuerwehr bald beseitigt . Im
2 . Stockwerk waren die Bureaus des städtischen
Kanalbauamts untergebracht . Die vielen Pläne
desselben wurden durch die Fenster mittelst
Leitern ins Freie geschafft. Da das Gebäude
sonst stark durchwässert , wird es abgetragen
werden müssen. Die Entstehungsursoche des
Brandes ist unbekannt .

Konstanz , 16. März . Das Ros -

garienmuseum erhielt von der Familie des
verstorbenen König !. Musikdirektors Handloser
anläßlich ihres Wegzugs von Konstanz 2 Takt¬
stöcke , 18 silberne Pokale , 20 Medaillen und
2 Uhren , alles Auszeichnungen , die der Ver¬
storbene auf seinen Kunstreise » erhalten hat .

Deutsche» « eich.
— Die Witwe Eugen Richters ver¬

öffentlicht in der „ Freien Deutschen Presse "

eine Danksagung für die vielen herzlichen
Beweise von Liebe und Verehrung , die ihr an¬
läßlich des Todes ihres Gatten zugcgangen sind.

Hamburg , 16 . März . Die abgelöstcn
Mannschaftender ostasiatischen Besatzungs -

Brigade find gestern abend mit dem Llcyd -
damper „Roon " eingetroffen .

* Breslau , 16 . März . Der „Schlesischen
Zeitung " wird aus Myslowitz gemeldet , daß
dort gestern abend in der Nähe des Bahnhofes
sieben Schmuggler von einem russischen
Grenzposten abgesaßt wurden . Von den
Schmuggler » wurde einer erschossen und
einer durch Bajonettstiche verwundet ; fünf
entkamen .

Hannover , 18. März . Der durch das
Urteil des Schwurgerichtes am 30 . September
v. Js . zum Tode verurteilte ehemalige Post¬
schaffner Hans Büttner , der Mörder der
Frau Schaare und der Elise Paffet , wurde
heute morgen 7 Uhr hingerichtet .

* Göttingen , 17. März . Im Dorfe Guite
erkrankte eine Arbeiterfamilie nach dem
Genuß von Kaffee unter Vergiftungs -

crscheinungen . 2 Kinder starben .
* Elberfeld , 17 . März . Buchbindermeister

Fischer aus Barmen stellte sich der Kriminal¬
polizei mit der Selbstbezichtigung , im Jahre
1903 seine Frau erdrosselt zu haben .

Straß bürg i. E . , 15 . März . Der hiesige
Gemeinderat bewilligte für die Hinterbliebenen
der Opfer der Grubenkatastrophe in Cour -
ri ^ res den Betrag von 5000 Mark aus
städtischen Mitteln .

vesterreichische M»«archir.
* Prag , 17 . März . Der Prozeß der

Erben des Majors von Wißmann gegen

Jeuilleton . 4)

kuf de» Wogen des Schicksals .
Novelle von A . Peter ».

(Fortsetzung.)
Jahre vergingen , und die kleine Ereil dachte

» Ahr au ihr früheres Leben , noch an
Zirkus und alles , was sich an diese Zeit

^ c ; denn Doktor Lester fragte nie nach
das daran erinnerte , und suchte ihre Ge -

ea davon abzulenken , sobald sie aus eigenem
rrede davon sprach. Sie sollte vergessen,

»» Tat nicht seine Tochter war ; er
-Papa " von ihr nennen , gab ihr seinen
und wandte ihr all die Liebe zu . die

denen gehört hatte , die jetzt im kühlen

, buhten . Sie schlief in einem kleinen
Elches au das seine stieß ; sie ritt

M mit ihm spazieren ; er lehrte sie lesen
schreiben, ließ Frau Winter sie in weib-

vandarbeiteu unterrichten , und beide
überrascht von des Kindes schneller

TMgabr und Gelehrigkeit . Doch die Zeit
und Cecil . ein frisches , schlankes Mädchen

U ais bedurfte gründlicheren Unter -
- Mi ^ dr die zwei erteilen konnten . Von
^ " Ee Doktor Lester nichts hören ; eine

Gouvernante avstellen , das wollte ihm auch
nicht zu Sinn ; er meinte , eine solche kannte ihm
die kleine E cil zu leicht entfremden ; und so
beschloß er denn , Midvale zu verlassen und ihr

für alle Fächer , Musik , Zeichnen , Sprachen und
alles übrige Lehrer zu halten , ohne sie selbst
einen Augenblick aus den Augen laßen zu
muffen .

Seine Besitzung überließ er Frau Winters

gewissenhafter Obhut, -seine Praxis dem jungen
Bellairs , der seinen glücklicheren Rivalen bet
den Patienten Midvales schon lange mit neidischen
Blicken betrachtet hatte , und Doktor Lester und
Cccil — letztere mit tränenfeuchten Augen —

sagten all ihren Freunden Lebewohl und reisten
nach Paris ab . Von da gingen sie nach Deutsch¬
land , der Schweiz , Spanien , Italien ; selbst das

gelobte Land erwies sich für ihren Geschmack
nicht allzn weit unerreichbar . Sie waren frei
und ungebunden , waren eins dem anderen die

ganze Welt und reich genug , sich jeden Luxus

zu gestatten » der die Beschwerden und Un¬

bequemlichkeiten des Reifens erleichtert . Doktor

Lester , anscheinend j - tzt ein jüngerer Mann , als

zu der Zeit , da wir ihn kennen lernten , beob¬

achtete mit freudigem Stolze , wie sich sein

Adoptivkind von Jahr zu Jahr geistig wie

körperlich zu immer größerer Schönheit und

Anmut entwickelte. Seinem Ohre entgingen die

geflüsterten Bemerkungen nicht, in denen die
Fremden ihre Bewunderung über die liebliche
Erscheinung aussprachen , und mit der größten
Befriedigung nahm er die ungcheuchelten Lob¬
reden der Lehrer über die Talente ihrer jungen
Schülerin entgegen .

3. Kapitel .
Es fing an zu dämmern . Die Sonne war

untergegangen und hatte nur an wenigen leichten
Wölkchen noch einen rötlichen Schimmer zurück¬
gelaffen , die Berge , der Wald begannen sich in
nächtliches Dunkel zu hüllen und blauer Nebel
senkte sich auf ein liebliches Tal in der Normandie
herab , als ein junges Mädchen schnellen, leichten
Schrittes die Landstraße entlang kam, welche
sich durch das Tal zog. Der dichte, sich herab -

scnkende Wald trat bis an den Weg heran ,
und ängstlich warf das Mädchen zuweilen einen
verstohlenen Blick zu dem dunklen Gehölz . Der
Schnitt des feinen Gesichtes , sowie der Anzug
ließen sofort die Engländerin erkennen , und

zwar eine der höheren Klaffe angehörende . Sie
war groß und schlank, das weiße und rosige
Gesicht, aus dem ein Paar große , tiefblaue
Augen schauten , umrahmten volle , goldblonde
Locken ; den kleinen , wohlgeformten Kops trug
sie ein wenig stolz, und eine gewisse Miene der
Unabhängigkeit verriet , daß das Schicksal sehr
mild mit ihr verfahren sein mußte . Während
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eine österreichisch - ungarische Versicherungsgesell¬
schaft wurde vor dem hiesigen Landgericht durch
Vergleich beendigt . Die Gesellschaft zahlt
in der Ueberzeugung , daß Wtßmann durch einen
Jagdunfall umgckommen sei, 60000 Mk.

Frankreich.
* Paris , 17. März . Gestern abend ent¬

stand in der chemischen Fabrik in der Rue
ville du Teuple eine Explosion , wobei
13 Personen verletzt wurden , darunter 3 schwer.
Das Feuer ergriff das Treppenhaus . Mehrere
Mieter wurden halberstickr über die Rettungs -
leitern gereettet .

Zum Grubenunglück .* Leus , 16 . März . Die letzte Nacht verlief
sehr erregt im Kohlenbeck, n von Pas - de -
Calais . Die Ausständigen zogen auf den
Wegen umher , um die Arbeiter anzuhaltcn .
Heute morgen war die Stillegung der Zechen
in Dourges , Drocourt , Cardin und Ostrtcsurt
vollständig durchgeführt . Die Zahl der jetzt im
Ausstande befindlichen Arbeiter beträgt 25 000 .
Wenn bis heute abend ein Einvernehmen mit
den Direktoren nicht erzielt ist. so werden Aus¬
ständige nach dem Departement du Nord ab -
reisen , um dort ebenfalls einen Ausstand her -
vorzurnfen . — Die Jngenieurkommission in
Courrisrrs kündigte an , daß die Ab¬
dämmungsarbeiten demnächst beendet sein
werden . Die letzten in dem Stoll ' N „St . Barbe "
gefundenen Leichen , dreizehn , sind ans Tages¬
licht befördert worden . Die Rettungsarbeiten
sind augenblicklich eingestellt , um einige bestimmte
Arbeiten ausführen zu können.* Herne , 17. März . Der Direktor
Meyer aus Hibernia reist mit einem Revie . -
steiger nach CourriSres . Die Bergung der Leichen
wird 3 Wochen beanspruchen . Wegen der
L -ichenpest rückt die deutsche Kolonne mit
Gummihandschuhen aus .

Belgier ».
Brüssel , 16. März . Bei dem letzten Un¬

wetter find in Südholland über 150 Pacht -
döie überschwemmt und vernichtet worden .
Die Eiscnbahngeleise find an vielen Stellen
fortgerissen . Auf den Bahndämmen liegen
Ackergeräte , Tierleichen und Baumstämme um
her . In den geschädigten Gemeinden find
Hunderte von Menschen obdachlos . Der
Schaden wird in Südholland allein auf 50
Millionen gerechnet.

England .
London , 16 . März . „Daily Telegraph "

meldet aus Tokio : Der Kaiser von Rußland ,
welcher wünsche , die freundschaftliche Beziehung
zwischen Japan und Rußland zu stärken , be¬
schloß , einen Großfürsten mit einem Stab
von Generalen , Admiralen und hohen Beamten
nach Japan zu entsenden , ebenso wolle Japan
einen kaiserlichen Prinzen mit Gefolge
nach Rußland schicken._
sie in der schnell hereinbrechenden Dunkelheit
den Weg entlang eilte , fi . len ihre Augen plötz¬
lich auf die Gestalt eines Mannes , der eine
kurze Strecke vor ihr auf einem Meilensteine
saß , und das Herz begann ihr heftig zu klopfen ,
während sie sich ihm näherte . Wahrscheinlich
sah er ihre Furcht , und wie bei allen Feig¬
lingen erregte das in ihm die Lust , sie zu er¬
schrecken .

„Holla , mein schönes Fräulein, " rief er ihr
zu , „wohin in solcher Hast ? "

Während er so sprach, hatte er sich erhoben
und war dicht an ihre Seite getreten . Cecil
aber , die der Leser gewiß schon in dem jungen
Mädchen erkannt hak, achtete seiner Rede nicht
und setzte ihren Weg mit hochroten Wangen und
flammenden Blicken eiligst fort .

„Seien Sie dcch nicht so unnahbar, " begann
er wieder in frechem Tone , „Sie find viel zu
hübsch, um allein gehen zu können . Darf ich
Ihnen meinen Arm anbieten ? "

Cecil schwieg noch immer . Das Herz klopfte
ihr zum Zerspringen , am liebsten wäre sie
davongelausen , so schnell sie ihre Füße tragen
konnten , doch sie fühlte , wie nutzlos das sein
würde . Die Hände in den Hosentaschen , starrte
istr der Mensch unverschämt ins Gesicht , dabei
rm "i - r gleichen Schritt mit ihr haltend . Plötz¬
lich fing er wieder an :

Rußland .* Moskau , 17 . März . Aus den infolge
der Mißernte von der Hungersnot be¬
troffenen Gouvernements kommen trübe Nach¬
richten . In zahlreichen Orten find Hunger¬
typhus , Skorbut und andere epidemische Krank¬
heiten ausgebrochen . Anstelle des Gctreidemehls
werden ungenießbare Surrogate zur Nahrung
benutzt . Mangels Futter geht dos Vieh zu¬
grunde . Zur Ernährung desselben werden die
Strohdächer abgedeckt. Die Fürsorge aus Reichs¬
mitteln ist völlig unzulänglich . Die freiwillige
Hilfstätigkeit wird von der Administration er¬
schwert. So wurden gemeinnützige Institutionen ,wie die Volksküche , von der Polizei geschloffen.* Sebastopol , 17. März . Leutnant
Schmidt legte gegen das gegen ihn ergangene
Urteil Revision ein . D . r Antrag stützt
sich auf 8 Punkte .

* Simferopol , 16 . März . Der seit einigen
Tagen auf dem Schwarzen Meere herrschende
Orkan hat in allen Häfen großen Schaden
angeiichtet . Der Sch ffsoerkehr ist unterbrochen .

Amerika .
New - Pork , 16 . März . Auf der Denver -

(Colorado , Station der Pac fibaho ) Rio Grande -
Bahn stießen um Mitternacht in der Nähe
von Portland 3 Passagierzüge zusammen .
Man befürchtet , daß 150 Personen getötet
sind. Die Wagen gerieten in Bra :.d ; die meisten
Opfer kamen in den Flammen um . (Eine
spätere Meldung des Reuterschen Bureaus be¬
sagt , daß die Anzahl der umgrkommcnen Per¬
sonen 40 beträgt . Ferner wird berichtet , daß
dabei viele Personen verwundet und 15 Leichen
in den Flammen verbrannt find )* New - Uork , 17 . März . Nach den letzten
Belichten aus Pueblo in Colorado erfolgte
der Zusammenstoß der beiden Eiscndahn -
züge an einer scharfen Kurve , die um einen
großen Berg hcruwgeht , sodaß es den Zug¬
führern erst möglich war , auf die kurze Ent¬
fernung von rur 200 Schritt den entgegen¬
kommenden Zug zu erblicken. Die zertrümmerten
Wagen gerieten in Brand . Gerüchtweise ver¬
lautet , es sei an einen Zug der Befehl ergangen ,
zu halten und den anderen Zug vorüberfahren
zu lassen . Der Befehl sei jedoch zu spät ge¬
kommen .

Verdisehe » Landtag .
Karlsruhe . 18 März . sll . Kammer .j

Abg . Schmidt ( B . d . L ) wendet sich gegendie Erhebungen über die Wahltätigkeit der
Geistlichen . Abg . Pfeiffle (Soz ) tritt für
Reform der Kreisverfassung und Heranziehung
von Arbeitern zur Baukonirolle ein. Abg .
Quenzer (ntl .) : Die Überwachung von Ver¬
sammlungen sei älteren Beamten zu überlaffen .
Redner wendet sich gegen den Schmutz in Wort
und Bild . An der weiteren Debatte beteiligen
sich die Abgg . Obkircher (ntl .) , Reiff ( kons, ) ,

„Komm , schönes Kind , sei doch nicht so un¬
freundlich ! Willst Du meinen Arm nicht nehmen ?
Dann muß ich den Deinen nehmen."

Dabei ergriff er ihren Arm . Cecil indes
sprang einen Schritt zurück und rief zornig :

„Wie können Sir es wagen , mich anzu¬
rühren ? Feigling ! Schämen Sie sich nicht,eine Dame anzugreifen , weil sie allein ist ? "

„Wahrhaftig, " rief der Mann mit frechem
Lachen , „in solcher Leidenschaft bist Du noch
weit schöner ; ich muß und werde mit Dir gehen.
Du stehst also , es ist schon besser, wenn Du
mir selbst ruhig den Arm gibst."

Während er so sprach, faßte er sie bei der
Hand . Cecil wehrte sich nach Kräften und schrie
um Hilfe . Sie fühlte , wie er sie fester an sich
zog, und schloß die Augen , als seine rohen
Züge ihrem Gesichte immer näher kamen. Plötz¬
lich ließ er sie los , sprang mit einem Satze in
den Wald hinein und verschwand in der Dunkel¬
heit , und Cecil sah sich atemlos und erglühend
einem jungen Manne gegenüber , der eben des
Weges dahergeritten und vom Pferde gesprungen
war , als jener sie freilkß .

„ Hat er Ihnen etwas zuleide getan ? "
fragte er hastig in französischer Sprache . „ Ich
bedauere außerordentlich , daß ich nicht früher
dazu kam."

„ Ich danke Ihnen, " entgegnete Cecil , be-

Leiser (ntl ) , Wrttemann (Ztr . ) L ,
( B . d . L .) und Eichhorn ( Soz )

' '
führt aus : Mit der Liebedienerei gegen !
und Rußland sollte man doch einmal
Auch die Sozialdemokratie liebe ihr z^ ._,wie eine Hammelherbe ließe sie sich lnin den Krieg treiben ; leider seien aber ^ jdie dynastischen Kriege nicht unmögM

^
mau aber ohne weiteres dem obersten o
Herrn, wenn er rufe , zu folgen habe
Meinung sei allerdings die Sozialstem»nicht. Die Rücksicht des Ministers aufU ,sei eigentlich der schlimmste Borwurf , dêdem Minister machen müsse. Geh . Hz,Rat Glöckner : Die Ausführungen desredners über den Gehorsam gegen dev shöchsten Kriegsherrn laste doch den Reh,erlaß berechtigt erscheinen. Eine Novelle
B amtensürsorgegesktz werde noch diesem 8,tag zugehev. Die Ministerialräte Wein gär, ,und Vieser kommen ebenfalls auf ei« ,
Wünsche zu sprechen. Die Abgg . Binzund Fehrenbach (Ztr .) treten den Ausiöhn»des Abg . Eichhorn entgegen . Abg . Kolb (»wendet sich gegen die Ausführungen des s

*
Fehrenbach , welcher den Patriotismus der
dem. Partei in Abrede stelle. Morgen
Forts tzung.

BereinS-Rachrichtr«.
:. : Durlach , 17 . März . Wie ani

Inseratenteil zu entnehmen ist , feiert y »
Zitherverein Darlach morgen abenditzsim Saale zum „ roten Löwen " sein 8 . Stiftmßjfest, verbunden mit Konzert , Theater rc. » s
Leitung des Herrn Zilherlehrers Jllich-S^ s
ruhe . Das vorliegende Programm zeigt
auserwählte Chorstücke sowie auch SM
ist uns daher ein angenehmer ZiiherakÄ i
boten , dessen Besuch wir besonders empH

Eingesandt.
ltz Durlach , 17 . März . Nr . 61 des .Kvi

lacher Wochenblattes " enthält ein Referat
die Bärgerausschußsitzuug vom 13. ds.
wonach verschiedene Ausschußmitglieder H
Wunsch ausspracheu , man möge die KanalU
der Dürrbach bald io Angriff nehmen , vf
das zuslkßende Wasser sich, namentlich Sowt
sehr ruchbar mache. Dieser Wunsch grün
aber auf eine vorausgegangeoe Anfrage,
der Vorlage „Herstellung der Fecht -
Scheffelstraße " wurde unseres Erinnern !
einem Ausschußmitgliede die Frage a»^Herrn Vorsitzenden gerichtet , in welcher

"

die Ueberführung der Fechtstraße über die
bach beabsichtigt sei . Nach Beantwortung
Frage wurde sodann weiter ausgefühlt ,
wenn die Fechlstraße hergestellt sei mdH
Dünbachstraße bezw. Kanalisation zur 8^
führung gelange , die Fechtstraße an der sk
wo sich die beiden Straßen berühren , n>«
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müht , ihre Fassung wieder zu gewinnen; Fs
hat mir nichts getan , nur das HandgelenkAdr
gequetscht, " und sie hielt ihm das zarte - Ms
gelenk hin , das die rohe , derbe Hand rot «» Z
blau gedrückt hatte .

„Der gemeine Mensch !" rief der Fremde » l
reinsten Englisch . „Wäre ich nur M
gewesen ! "

^C cil lächelte und antwortete in derstM^
Sprache : ^

„Und ich bin froh , daß Sie nicht
waren , dann wäre es vielleicht zwischen
und ihm noch zu Tätlichkeiten gekommen - » z
war jedenfalls sehr unvorsichtig von mir, am* ^
so spät hier zu gehen ."

„Allerdings, " stimmte der Fremde lW
bet ; „ Sie werden mir gestatten , Sie nun a
Hanse zu begleiten ." . ^

„Sie find sehr liebenswürdig, " eoW ^Cecil herzlich ; „es ist nicht mehr sehr we».
habe so große Angst , daß ich dem nbWU >
Menschen wieder begegnen könnte ! 3 « Au
fast nie allein ; Papa fühlte sich aber Hüne ^
ganz wohl und konnte nicht so weil ianfcn-
fürchte , er wird wich nun nie wieder
gehen lassen . " . . uM l

„Das hoffe ich, " lautete die Antwort , » ^
ich würde das nächstemal wohl kaum wie .
zur Hand sein !" rKortievung 1^
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(Fortsetzung
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, werde« müsse , was großen Zeitauf .

7^ » A- ßen verursachen würde. Um solches
' ^

i. wLce eS zweckmäßiger beide Straßen

k io Angriff zu nehmen . Noch ein

Lr Srmrd läge zur Inangriffnahme der

Azsioße vor , nämlich die ganz schlechten

« Ewiff - iür die Angrrozer an die Dürr -

Mer Weg wäre einen großen Teil des

^ km« r» benützen und für Mensch und
- »Er oft gefährlich. Des Ferneren wurde

Lzie Kanalisation durch den Bauhofgarten ,
mit jener der Dürrbachstraße in Zu -

»e«h<mg stehe uud am Neubau des Gym-

, S vorbeiführe, htngewteseu . Auch hier
doppelte Arbeit und Kosten unaus -

M sein . Diese Ausführungen wurden von

Herrn Vorsitzenden auch als zutreffend
iarmt.

Markt . vertcht .

/ (, ) Durlach , 17. März . Der heutige
»chweiriemarkt war befahren mit 13S Läufer ,

'«en und 315 Ferkelschweinen . Verkauft
« 13 » Läuferschweioe und SIS Ferkel,

ne. Bezahlt wurde für das Paar Läufer-

ne 45—80 für das Paar Ferkel

schweine 26 -
Absatz.

;8 Gute Ware fand raschen

Hroßherjogliches Koftheater K «rksr «ße.
Sonntag , 18 . März . 8 . 52. Margarete , große Oper

mit Ballet in 5 A- , Musik von Gounod. Halb 7 bis
halb 11 Uhr.

Montag, IS. März. 6 . 51. Z>ie M «/chkne »Sa«er,
Posse mit Gesang und Tanz in 3 Abteilungen und
6 Bildern von A . Weirmrch. Musik von A. Lang. 7 bis
10 Uhr .

Dienstag, 20. März. 4 - 52. Per Lorregidor, Oper
in 3 A . »on Hugo Wolf, Text nach einer Novelle drS
Alarcon von Rosa Mayreder. 7 bis nach 9 Uhr .

Donnerstag , 22. März. 6. 52. Z»t« HksLea »«»
KorneoiTe, romantisch - komische Oper in 3 A. und
4 Bildern von Clairville und Gäbet , Musik von Robert
Planquette. 7 bis nach S Uhr .

Freitag , 23. Mürz. >. 54. Z»er Külte «»,sttzer,
Schauspiel in 4 A. von G. Ohnet. 7 bis gegen 10 Uhr .

SamStag, 24. März., nachmittags 2 Uhr : Auf Aller¬
höchsten Befehl zugunsten der WohltätigkeitSveranstaltungeu
für hilfsbedürftige Kinder der Stadt Karlsruhe . 17. Vorst,
außer Ab . tzfrwzeß Hausenb -äudchr« oder Me Munber-
parfe der Hannenkönigtu , Weihnachtsmärchen in
6 Bildern von Max Köbler , Musik von Karl Osterloh .

Abend 7 Ubr : 3. 51. Zum erstenmal : Der fahren»,
Schüler , komisch - romantischeS Sviel in 1 A. , Dichtung
«nd Musik von Edgar Jstel . — Zum erstenmal : Sykvia
oder Me Nymphe der Diana , Ballet in 3 A. von Jules
Barbier und Msrantc, Musik von Leo DslibeS .

—
. .MßvkMidlich

Kathreiners Matzkaffee !
"

lautet die Antwort des Arztes auf
die Frage der Hausfrau :

„Was sollen wir trinke«?44

kllbeniidi 'lollatn 'ung
für kincken flpsnke .Lenessncks .Vei'KMei!
ubeseiligt : viseMoe .ki'ecdltui'ckf, » , l)srmksl,eestj

AmtsverkÄndigungsblatt für de« Amtsbezirk Drrrlach.

Amtliche Bekauntmachungen.
Die Jagd auf Gemarkung Auerbach betreffend.

Nr. 9263 . August Walther von Dietlingen wurde unterm
^hvlügm als Jagdaufseher desjenigen Teils der Gemeindejagd Auer -

M/welcher dem Jagdpächter Speidel allein gehört , also weder an

Uerförster von Schweickhard abgetreten , noch von Staiger als Gast-

Me betreten werden darf , eidlich verpflichtet.
Dur lach den 13 . März 1906 .

Großherzogliches Bezirksamt :
_ Map ._

Ae Festsetzung der ortsüblichen TagelShne gewöhn-
licher Tagearbeiter betreffend.

An sämtliche Gemeinderäte des Bezirks :
Nr. 9059 . Die ortsüblichen Tagelöhne gewöhnlicher Tage -

Arbeiter , d . h . die in den Gemeindebezirken für die Leistung von
ähnlichen Arbeiten , die eine besondere Vorbildung oder besondere
ffche Fertigkeiten nicht erfordern , tatsächlich für den Arbeitstag

Jahresdurchschnitt gezahlten Tagelöhne sollen einer Prüfung dahin
sogen werden , ob sie seit ihrer mit Beschluß des Bezirksrats
ich vom 15 . Dezember 1901 für den Amtsbezirk Durlach erfolgten
hung eine Aenderung erfahren haben und daher neu festzu-
sind .
Gemäß ß 8 des Kr .Vers .GesetzeS und 8 18 der Vollzugsverordnung

P« Kr Vers. Gesetz veranlassen wir die Gemeinderäte , alsbald mit

Aer Genauigkeit den Geldbetrag des ortsüblichen Tagelohns und den
Ent der üblichen Naturalbezüge getrennt für die unten aufgeführten
'

. dezw. 6 Klassen der gewöhnlichen Tagearbeiter zu berechnen und
hinüber bis spätestens 15 . April 1906 anher zu berichten.

Bei dieser Lohnberechnung ist nach folgenden Grundsätzen genau
M Verfahren:
. ,

l - Nicht in Betracht zu ziehen sind die Tagelöhne , welche den
* emem festen, für längere Zeit abgeschlossenenArbeits - oder Dienst-
^ Enisse stehenden Arbeitern , den gelernten Arbeitern und den
«Wingrn gezahlt werden ;

, . bestehen wesentliche Verschiedenheiten zwischen der Höhe des
Verschiedenen Jahreszeiten gezahlten Tagelohnes , so ist die

Mt des Tagelohns für die betreffenden Zeiträume des Jahres be-
anzugeben ; der Durchschnitt des ortsüblichen Tagelohns ist

^ varm von der höheren Verwaltungsbehörde derart zu finden , daß
' » wirkliche Tagesverdienst für 300 Werktage zusammengezählt und
« le Summe durch 300 geteilt wird ;

? - wenn in der Gemeinde den gewöhnlichen Tagelöhnern übungs -
Z neben dem Barlohn auch Naturalbezüge , insbesondere Be-

gewährt werden , so ist neben der Mitteilung über den Bar -

^ "vch eine besondere Angabe über Art und Umfang dieser übungs -

i^ b -n Naturalbezüge zu machen ; bei der Festsetzung des durch-
Mnllilchen Tagelohns wird alsdann der Naturalbezug mit dem von
» unteren Verwaltungsbehörde festgesetzten Wertanschlage (8 3 dieser
dkwrdnung ) in Ansatz gebracht ;
IHM / - Lohnsätze sind in jeder Gemeinde für folgende Klassen der

Mlchen Tagearbeiter gesondert anzugeben :
für erwachsene (d . h . über 16 Jahre alte) männliche,
für erwachsene (d . h . über 16 Jahre alte ) weibliche ,

6- für jugendliche (d . h . unter 16 Jahre alte ) männliche,

z» für jugendliche (d . h . unter 16 Jahre alte ) weibliche.
hM^ Elst die Höhe der Tagelohnsätze der jugendlichen Arbeiter er-

Verschiedenheiten auf , je nachdem es sich um junge Leute

lWwKkr,
""d 16 Jahren oder um Kinder unter 14 Jahren handelt ,

r ber FeM?., wesentliches Interesse daran , diese Verschiedenheit bei
"Setzung der ortsüblichen Tagelöhne zum Ausdruck zu bringen ,

so können die Tagelohnsätze der jugendlichen Arbeiter nach folgenden
Klassen angegeben werden :

e . für junge Leute (d . h . zwischen 14 und 16 Jahren ) männ¬
lichen Geschlechts ,

ä . für junge Leute (d. h. zwischen 14 und 16 Jahren ) weib¬
lichen Geschlechts ,

e. für Kinder männlichen Geschlechts unter 14 Jahren ,
k. für Kinder weiblichen Geschlechts unter 14 Jahren .

5. Die Gemeindebehörden haben Vertretern der beteiligten Arbeit ,
geber und Berficherungspflichtigen Gelegenheit zu einer Aentzerung z»
geben. Die Auswahl der anzuhörenden Arbeitgeber «nd Versicherungs«
pflichtigen bleibt den Gemeindebehörden unter Berücksichtigung der in
dieser Hinsicht etwa bestehenden Organisationen überlasten. In dem Bor¬
lagebericht an das Bezirksamt ist anzngeben , in welcher Weise dies« An-
hörung stattgefnnden hat.

Durlach den 15 . März 1906.
Grotzherzogliches Bezirksamt :

_ May ._SkkiaiitiuchW
Im Hinblick auf den bevorstehenden Umzugstermin (1 . April ) ,

welcher uns stets vermehrte Arbeit bringt , ersuchen wir die Gas¬
abonnenten , im Interesse einer prompten Erledigung uns Anträge
auf Aenderungen an Beleuchtungsanlagen , Aufstellen und Transferieren
von Gasmessern rc . gefl. rechtzeitig und spätestens 3 Tage vor
der gewünschten Ausführung schriftlich oder mündlich auf unserem
Bureau einzureichen . Am Tage der Anmeldung selbst ist die Er¬
ledigung von Aufträgen nicht möglich.

Unter Bezugnahme auf 8 13 des Abonnementsvertrags ersuchen
wir die verehrt . Gasabnehmer (insbesondere die von hier wegziehen¬
den) dringend , nötig fallende Kündigungen stets rechtzeitig bewirken
zu wollen .

Durlach den 15 . März 1906.

_ Städtisches Gaswerk ._
Durlach .

Liegenschafts-Versteigerung .
Montag de« 26 . März l . Js . , nachmittags 3 Uhr , ver¬

steigert der Unterzeichnete auf dem Rathaus dahier , Zimmer Nr . 8,
3 . Stock , im Auftrag der Erben der j- Frau Nußberger Witwe
nachstehende auf Gemarkung Durlach belegene Grundstücke. Der Zu¬
schlag erfolgt dem Höchstgebot vorbehaltlicher Genehmigung der Be¬
teiligten .

Krurrdstücksbefchreibung .
1 .

Lgrb . Nr . 451 , Gewann an der großen Gaß , Leit - und Platt¬
graben , 4,32 3. Gartenland mit Gartenhaus (Bauplatz ) , es . Nr . 450,
Meier , Jakob , Fabrikarbeiter , as. Nr . 452 , Stiefel , Jakob , Landwirt .
Anschlag 2600 Mk.

2.
Lgrb . Nr . 1727 , Gewann in der Neun , 16,25 o Ackerland (Bau¬

platz) , es . Nr . 1726 , Süddeutsche Margarinewerke , as. Nr . 1728 ,
städtischer Graben . Anschlag 2000 Mk.

Durlach den 16. März 1906.
, August Geyer » Waisenrat.

Rot - und Blaukleesamen
Veste MM , — karautiert seidevsrei — Misste Preise

. empfiehlt
8 «dLi»Ä«L,GtkeAdler-u. Schkachtßausstr .
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Durlach .
Aecker - und Wiesen- Verpachtung.

Montag den IS . März l . Js . , nachmittags 2 Uhr,verpachtet der Unterzeichnete auf dem Rathaus dahier , Zimmer Nr . 8,3 . Stock, im Auftrag der Erben des f Karl Heinrich Kämmerer ,Küblermeister , die zu dessen Nachlaß gehörigen , auf GemarkungDurlach belegenen Grundstücke auf 5 Jahre öffentlich:
Aecker :

Lagerbuch Nr . 7252 . 26,53 a im langen .Strähler , es . Auf¬stößer , as. Katz Ernst Friedrich Witwe .
Lagerbuch Nr . 7264 . 16,49 a im langen Strähler , es. Auf¬stößer, as . Kämmerer Julius .
Lagerbuch Nr . 7614 . 9,92 L im Lerchenberg , es . Meier Her¬mann Friedrich , as. Schmitt Valentin Witwe .
Lagerbuch Nr . 7266 . 13,58 a im Röller , es . Weg , as . Meier

Friedrich , Adam Sohn .
Lagerbuch Nr . 7282 . 6,70 s, im Pfistersgrund , es . RittershoferAdam , as. Kämmerer Friedrich .
Lagerbuch Nr . 7280 . 15,01 s, im Pfistersgrund , es. KieferHeinrich Kinder , as. Adam Rittershofer .
Lagerbuch Nr . 7256 . 11,45 s. im Pfistersgrund , es . FriedrichKämmerer , as. Hoffarth Johann .
Lagerbuch Nr . 7058 und 7059 . 12,63 a im Hotzer, es . Stadt

Durlach , as. Jordan Chr ., Grötzingen.
Wiesen :

Lagerbuch Nr . 2170 . 27,04 g, auf der oberen Hub , es, Kratt
Friedrich , as. Käser Albert .

Lagerbuch Nr . 2294 . 16,08 a auf der unteren Hub, es . SchreiberJohann Witwe , as. Schrickel Adolf Witwe , Karlsruhe .
Lagerbuch Nr . 2060 . 26,91 a auf der Lenzenhub , es . KlenertKaroline , Aue, as. Domänenärar .
Durlach den 14. März 1906 .

Angnst Geyer , Waisenrat.« IS!
43 Kauptstraße 43 . > « > , 88

TMI-AusmlMfim Slhuhimkll «
wegen Geschäfts - Berän - ernng
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herabgesetzten Preisen. 48
Gleichzeitig empfehle ich auch mein

Itzlsss- unrl Hepsi'Stui'-KssesM.
Lttacbeitullg beste« Materials . — Aeutzerst mäßige Preise.

» AINSlL » v
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vrLLItlLell . >

rltherteriia Anrlnc!
« egr. 1SVS.

Nächsten Sonntag de« 18. März , abend»feiern wir im 8asl « rum nolei , I-Sw ^zo » VIII. LtiktuLAsksst
bestehend in Zither - Konzert und Theater , wozu wirverehrt . Mitglieder , sowie Freunde der Zithermusik und GönnVereins höflichst einladen .

Der Uorstays ,Programm 2V Hfg. berechtigt znm Eintritt .

Gemeinnütziger Bereis
Am Montag de « IS . Mär ? , abend » s,S Uhr . findder Restauration zur Festhalle hier (kleiner Saal , 2 . Stock)

statt .
Tagesordnung :

Besprechung des städtischen Voranschlags für 1906.Mit Rücksicht auf die Wichtigkeit der Tagesordnung biw
zahlreichen Besuch

Zer Borkarid.

Luk LIMm
Herren-Anzüge
Herren -Paletot
Herren-Hosen
Knaben -Anznge

Dameu -Coftüme
Damen -Röcke
Damen -Jackets
Damen -Blnsen

Gelegenheitskauf !
Staunend billig unter dem Ankaufspreis verkaufe ich meinen

ganzen vorhandenen Warenbestand in

Westen und Wartiewaren ,wie NlviNenslolk « in Wolle, Baumwolle und Kattune , KIussn -
sloskv in großer Auswahl Soküi -Lvuslolss , Kvm «Isn -
slolkv , KIvbvIslolk « , kvKGzevugv , vsmssl « , 8sEinund 8viNe in allen Farben , alle Sorten kuller » und Nsllui, -nsslv . Ferner Kennvnslolß « , für Hosen, Knaben - und Sports¬anzüge passend , äußerst billig .L.. vnrkLarat , Hmytstrihe 22,1. Stock.

bl 14
pnnbsn
gnslis !
VersLnrl von
20 l-iter sb .

U« i»>v i» >«I katvvin « io div . krsisloxsn .— — . io kösser ovä kiosctieo . — ! v—
8ekr xoto ViseNvel » « van 40 ^ pro^ litsr . .

IVsinksnÄIung I n 8oI >« «Ixvrt , ^skotst-sr«« 2,» u - Isek . — Islsption Itr . 99.

Manufakturwaren , Tischdecken, Teppiche
Portieren - > n>->.

Herren - u. Damen -Stiefel , Schirme re.

in überraschend großer Auswahl , für jeden Geschmack über - 1
sichtlich in 5 Stockwerken aufgestellt , empfehle namentlichs

welche sich bequem ein behagliches Heim schaffen wollen,t
ohne große Geldmittel zu besitzen,

auf Teilzahlung
! bei kleiner Anzahlung and wöchentlicher , vierzehn«
tägiger oder monatlicher Abzahlung .

KinllskAsgen, llsklie .^

Ittmann
,

iLmmstrstzeK. WMM Lmmstrahk K. !

DaebxLxxs, DLeLlLe^ L LLrdolivsi
empfiehlt billigst , .

L . 4 8ekmLat .

^
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81-0886 /iu8« skl lüe keeesn unä vsmen mit ÄO ' /« ksbait .

Ferner wegen vollständiger Aufgabe - es Artikels

rn jede« mehmbam Preist

Goldmaren nnd Schmuck-
Gegenstände

jeder Art -»-
me

Kings , keoseken ,
Okeeinge , kilsnseketten- u .

vfustknöpie, Vorsteeknsäsln ,
Wodklkk Kttttv- »U- Dmevkrtlk« ktc.

im ^ « « verlrsaL bei

W "
. «U « rÄs »i » ,

jetzt Leopoldstratze L .

me

iche

re.

über-
mtlich

ollen,

,ehn «

«MM Aussteller ,
Ad ans 2 engl. Bettloden , 2 Patcnt -

z Polstern , 2 bcss. Matratzen , 2
,en mit Marmorplatten , 1 Wasch -

mit Marmorplatte und engl.
Spiegel , 1 Handtvchständer . 2

1 Chiffonnier mit Muschclaufsatz,
Vertikow mit Spiegel , 1 best ,

l Anszugtisch, 4 beff . Stühlen , 1
rank , 1 Küchentisch , 1 Küchenbrett,

krn , zu dem billigen Preis von
^ sblS zu verkaufen.
L4ie Sachen sind neu und alles poliert ,
Manch auf Wunsch zurückgestclltwerden.

Waldstratze SS, Laden .

in Tafeln , bester und billigster
Ersatz für Butter , per Ä 60

jMrt .

flerch
Fuchs - Wallach , 6
Jahre alt , für
schweren Zug ge-

ist unter Garantie billig zu
m . Zu erfragen bei der
ion dieses Blattes .

I« », , 30 Zentner , sind zu
verkaufen in

s- Ane, Adlerstrasie s .
Alle

>- » . Arkil - Smemeii ,
rn- , Aekd- , Akumen- und

stnsamen , Alumendünger ,
Mdünger und Aekddünger

L ei, äetail .

Thomasmehl ,
l per Sack 3,50 Mk .

Äaiuit,
per Zentner , 2,25 Mk .

Kalkasche,
per Sack 2 Mk .

-Wirpp L«ger K Filiale «.

Meffesse
zu höchsten Preisen gekauft

^ - öewriek böttivssör ,^ Kart Äörger jr.,

« FMhrMH'
^ dauerhaft und blligist

Kelterstrake 5 .

^ anclltSsö ,
^ 100 St . . 2,90

Lrrger ök Filialen .

von » » Iffff ^ » »

Pfandbriese « « . Kommunalobligatione «
.

der

MtiMkn HyplithekknilMk in Mmhrim .
Infolge Verlosung ist bestimmt , daß von den 3L Ligen Pfand¬

briefen der Serien XXXIII bis einschließlich XXXIX , 41 . 42 .
46 bis einschließlich K2 , 69 bis einschließlich 77 und von den 3L Ligen
Kommnnalobligatione « der Serien III und IV die Stücke mit den

Endziffern 123 , 323 , 523 , 723 , 923
verlost sind .

Es sind hiernach aus den obigen Serien ohne Unterschied der

Litera alle diejenigen Pfandbriefe nnd Kommnnalobligalione «

zur Keimzählung gekündigt , deren Nummern in ihren letzten
3 Stellen mit genannten Zahlen auslaufen , also No . 123 , 1,123 ,
2,123 usw . (soweit nicht einzelne Stücke schon früher verlost sind ) .

Bei den 4 Ligen Pfandbriefe « der Serien 66 , 67 und 68
wurde die

Endziffer 81
gezogen . Demgemäß sind aus den genannten 3 Serien ohne Unter¬

schied der Litera alle diejenigen Stücke zur Keimzählung gekündigt ,
deren Nummern in ihren letzten 2 Stellen mit genannter Zahl
auslaufen ; also No . 81 , 181 , 281 , 1081 , 1181 usw .

Die Kündigung erfolgt _
bei den 32 Ligen Pfandbriefen der Serien XXXIII bis XXXIX ,
41 und 42 , 61 , 62 nnd 77 und den Kommunalobligationen der
Serien III nnd IV auf den 1 . April 1966 , der Serien 46 bis

66 , 69 —76 auf den 1. Juli 1966 , bei den 4 Ligen Pfandbriefen
Serien 66 , 67 « nd 68 auf den 1 . April 1966 , mit diesen Tagen
endet die couponmäßige Verzinsung . Wir find bereit , die ge¬

zogene« Stücke in die in Ausgabe befindliche« 3L Ligen bezm .
4 Ligen nnvrrlosbare « Pfandbriefe , welche zum Körfenknrs
berechnet werde » , «mzntansche« .

Die Einlösung oder der Umtausch der verlosten Stücke erfolgt
an unserer Kasse , sowie bei allen Pfandbriefverkaufsstellen ; auch ist

daselbst das Verzeichnis der aus früheren Verlosungen noch

rückständigen Pfandbriefen , sowie Prospekt betr . die bei unserer
Bank zulässigen mündelsicheren Kapitalanlagen erhältlich .

Mannheim den 16 . Dezember 1905 .
Die Direktion .

per Orig. -Ill. 2 . — bis 4 .—
. L , . , 1 .20 , 2 .10

Werner

LiMt vülmedö L 61k

feinste kranrös . Narke.
XieäerigAe bei :

Hroau Loburbammsr .

« rst - xvrsol »» »» .! - -U
>. x« AU «

mit feinem Griebengeschmack in emaillierten Blechgefäßen als :»
I Eimer
I Ringhafen
I Schivenkkeffel N . ou —
> Teigschüffel - 15 -
W WaNertavi S 120—
I R

35
'

Psd .
20- 35
40 - 60
30 - 50
40

sowie in Iv - Pfd . -Dosen
L 6.50 geg . Nach» , od. Vorschuß

»V . « « » rI « n zr „
Airchheim - HeL 182 (Württ .)

In Holzgeb. Preisl . zu Diensten .

Nachnahmegeb ühren werben nur beim Metzgerschmalz ^vergütet .
WÜl̂ IsusenlIe<1nvrkennungsscl>reiben!"t8 äL

» n «>vr bieten

ff/»

kür 2 ^ute leller . Viele 8orten , vie Ispioks -lulienne , lleis, llrbs , 6rUn -

tzern, Kersten u . s . v . In krisobes IVare stets ru buben bei
kustsv NIum , Hauptstrasse 38.

W - MNsHevsmea .
garantiert seidenfrei , neue Saat ,

sllMSMKI , ssSllltt ,

sowie

( kilerslpeter
empfiehlt billigst

8L . L .« u88k « i' . 8il« Mr . N .
Wcrstcrttev

empfiehlt in großer Auswahl ,
schwarz , emailliert und vernickelt

August Zull , Lsen - «. HerdgeschU
Mühlstraße 14 .

Durch praktische Erfahrungen
der Herdkonstruktionen u . Kamin¬
verhältnisse bin ich im Stande ,
jedem unter Garantie einen gut -
funktionierenden Herd zu liefern -

Hochachtend

_ D . O.
Lumpen , Knochen,

Alteisen und Metalle
kauftjedes Quantum zu Tagespreisen

Aa. Keinrich Pöttinger,
Pfinzstraße .



Palmbach .

Ardeit- Nmelms.
Die Gemeinde Palmbach ver¬

gibt im Wege des öffentlichen Aus¬
schreibens im Mord die Herstellungdar Friedhofmauer, ungefähr 70
Kubikmeter Schichtenmauerwerk und
100 laufende Meter Zementab¬
deckung . Angebote hierüber sindbis zum 2. April 1906 , nachmitags2 Uhr , beim Gemeinderat einzu¬
reichen , woselbst auch die Beding¬
ungen eingesehen werden können .

Palmbach, 15 . März 1906 .
Der Gemeinderat :

Kräutler .
Singe «.

Zwangs - Versteigerung .
Montag Ven IS. März IS««,

vormittags 11 Uhr , werde ich in
Singen am Rathause gegen bare
Zahlung im Vollstreckungswege
öffentlich versteigern :

1 Zugpferd.
Durlach, 17 . März 1906 .

Eifengrein ,
_ Gerichtsvollzieher ._

Eine Balkonwohnnng mit
4 Zimmern und Badezimmer ist
per 1 . Juli zu vermieten
_ Hrötzingerstraße 19.

Ecke Schiller- « . Turmberg¬
straße habe auf 1 . Juli sehr schön
hergerichtete Vioknungen von3 und 4 Zimmern mit Bad samt
reichlichem Zugehör zu vermieten .
Zu erfragen
_ Turmbergstraße 10 . parterre.

Ecke Schiller- «. Turmberg¬
straße hab e 2 geräumige

WWW I -riÄvi » _für jedes Geschäft passend , mit
2 - und 3 - Zimmerwohnung samt
reich ! . Zugehör auf 1 . Juli event.
früher zu vermieten . Zu erfragen
Tnrmbergstratze 1« , parterre

Ein Laden
mit Wohnung und Magazin nebst
Zugehör ist auf 1 . Juli zu ver¬
mieten . Näheres in der Expedition
dieses Blattes ._
Wohnung zu vermieten .

Eine schöne Wohnung von 6 Zim¬mern , Badezimmer , Leucht- und
Kochgas , Waschküche und großem
Trockenspeicher, sowie sonst reich¬
lichem Zubehör ist auf 1 . Juli zuvermieten . Näheres

Wein garterstraße 16, 1 . Stock.
Eine Wohnung von 2 Zimmern.

Küche, Keller und Speicher ist auf
1 . April zu vermieten
_ Zehntstraße 3

Eine Wohnung von 1 großen
Zimmer. Alkov , Küche u . Zugehör
ist auf 1 . Juli zu vermieten

Svitalstr . 15» 1 St r
Eme Wohnung von 2 Zimmern,

Küche , Keller und Speicher ist auf
1 . Juli zu vermieten . Zu erfragen
_ Kronenkrafte 5.

Wihnlmzrii
sofort oder auf 4. April z«
vermieten

_ Tnrmbergstratze 18.
Eine Wohnung im 2 . Stock ,2 große Zimmer mit Alkov , große

Küche , Keller und Speicher , auf ^
1 . Juli zu vermieten . Zu erfragen

Hauptstraße 37 im Laden . i
Sopyienstraße 5 , 2. Stock , ist

ein gut möbl . 2fenstr . Tiinn, « n
sofort oder später an bessern Herrn
zu vermieten .

Unterzeichneter bringt sein reichhaltiges Lager in schwarzenund emailierteu

— Fiohatter Mockkeräen LH
nur erstes Fabrikat, in empfehlende Erinnerung.

Gleichzeitig empfehle alle . Sorten Solinger Stahlwarr « ,Krttannialöffrl , Gisen - und Emailgeschirre , Gla »-, Porzellan -« r»d Ktringntmare « . HochachtendStvo^ or , HallMrche 82.

Kiickv ÜLLt,
Auchdrnckerei,

Aapier - und Schreib-
warenßandkung,
Vnrl » vl > .

Ar SonsirmtlM
empfehle

in reicher Auswahl.
Moderne Einbände .

Billige Preise .

Konkurs -Ausverkauf.
Im Ladenlokal Hauptstraße 8« in Durlach wird ein

Schuhwarenlager,bestehend in allen Arten von Schuhen , Stiefeln, Ledercöme u . s . w . ,beginnend am Montag de« IS. Mär ; d. I .» vormittags 11 Uhr , zubedeutend herabgesetzten Preisen öffentlichem Verkauf ausgesetzt,Der Laden ist täglich von morgens 9 Uhr ab geöffnet.
Aer Konkursverwalter.

Große Auswahl in

AsLLLZHüeksrL
in alle« Preislagen

( mit Li « I «s8vI » riLt v « i» 1 .40 Mllr . » » )
finden Sie billigst bei

Weingarterstraße2 . Stock mit 6 ZimmkA
Badzimmer, großer VermWsonstigem Zubehör sofortig
zu vermieten . Die Wvhmaeventl . auch geteilt werd^4 Zimmer) . Besichtige
jederzeit erfolgen . Näk
selbst 1 . Stock.

In meinem Hause
'

Nr . 24 habe eine schönesmer - Wohnung im 3.
1 . Juli zu vermieten .

Carl Fefer , Mehiwr
Mhmgm jo
Im Neubau Ecke Molchs

Werderstraße sind schöne 3-
Zimmer - Wohnungen mit
Keller, Bad, Abort und Mn s,alles der Neuzeit entspreche^
gerichtet, auf 1 . April IM ^mieten . Näheres Veilchens ,Karlsruhe , oder an der ^beim Maurerpolier.

Hllchbiuilerei und PapierhaMW , Schillerstcaße 6.
L/ / .. . . / / "

.— » R7R7
per kk von 1 — an bis zu den feinsten Qualitäten, empfiehltOskar Gorenflo, Hoflieferant.

Einem geehrten Publikum von Durlach und Umgegendzur Kenntnisnahme, daß ich die
Behandlung aller Krankheitenmit Hoinooxathie und Aatnrheilnrethode wie schon seitJahren auch fernerhin übernehme und infolge reger Inan¬

spruchnahme meine Spe -vvkslunckvn wie folgt festsetze:
Vormittags 8— 10 Uhr .
Nachmittags 6 — 7 Uhr .
Sonntags 10 — 12 Uhr .

Achtungsvoll

Aatarßeitkaudiger und Komöopath,
Grötzingerstratze

— nur kurze Zeit hier — deutet Kopf- und Handlinien .Sprechstunden v . vorm. 10—8 Uhr abends Pfinzstr.59,1 Tr . r. 8S

Eine schöne Wohnung vonHmern nebst Zubehör ist auf
zu vermieten . Näheres
_ Ariedrichstraie l

Habe eine schöne
mit freier Aussicht von 4 ^auf 1 . April zu vermieten)
fragen Wilhelmstr «
_ im Laden.

"Vj
mit schönem Garten am Tu
sofort zu vermieten oder z»I
kaufen. Offerten unter Nr. tt »

j die Expedition dieses Blatter , z

MihnvW
geteilt in 3 und 2 Zimmer
allem Zubehör per 1 . April
später an ruhige Leute zudem
Zu erfragen

Grötzingerstr . 2S , II
Liln HVoknIii

mit Spezereiraden, Kiuterh« !
inmitten der Stadt ist aus '
Hand bei geringer Anzahl»
verkaufen . Offerten unter "
an die Expedition d . Bl .
Wohnung zu vermiet

Uittnertstrafte 2S ist
schöne 3- Zimmerwohnung miti
sarde , Wasserklosett auf l > h
oder später zu vermieten . Mhll

Vstn »strafte 24 , 1 St«

I
mit Wohnung und Werkstätte
vermieten . Zu erfragen irn ^

Eine schöne Wohnung w ^
am Turmberg von 4 Zia
2 geschlossenen Glasveranden !
sämtlichem Zubehör in gefum
sonniger Lage mit herrkm
Aussicht sofort oder später
vermieten

Durlach . Turmbergstratz

Nöbliöi 'te 2imi
Per 1 April sind 2 gut

lierte Zimmer (Balkonzi«
in ruhigem Hause zu vek-
Näheres Vismarekste . " "

SW möbliertes W
mit 2 Betten sogleich zu ve»

Auerstrake 3 . Part«»

L
"

Arbeit«
können sofort Wohnung ^

_ Adlerstraße «r.
Hin Arbeiter

kkann Kost und Wohnung ery
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ich eingestellt.

L «küMailX)
Karlsruhe ._

Ostern der Schule entlassene

^ endliche Arbeiter
, noch eingestellt.

^ nso finden noch
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Ä Volt ^
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Den geehrten Damen von hier und auswärts empfehle
ich mein reichsortiertes Lager in garnierten und ungarnierten

---- Asm«- M WMtea -----
sowie Aedern , Blumen , Ztand , Agraffen , ^ ßantasteffoffen re .

JAW " Alte Sachen werden gerne verwendet. "WT
Auch mache ich die geehrten Damen auf meine

- -- - - -- ZI « ÄvLLIi » t « - - - - --
aufmerksam und bitte um geneigten Zuspruch .

I,iüsv
Ämalienftratze 23 , 1 Stock

li^ « n8vrvvn
Gemüse u . Kompotte

nur ganz erstklassige Ware, bei Abnahme von 10 Dosen, auch sortiert,
NW " init 1»

empfiehlt
Hs-ikfkkmit,

Kauptstraße 10. — Telephon 37.

Sonntag früh :
Gut gesalzene SchweinsknSchel
und Rippchen , sowie weißen
und roten Sch wartenmag «« ,
Zungenwurst , Frankfurter
Blut « und Leberwnrst , ff.
Leberkäse.

Hierzu ladet ergebenst ein
^ » t » u LlssIIux ,

Metzger u . Wirt .
AL. Zugleich empfehle meinen

>g«1e« Mittagstisch .

H Extra starke E

I Grstreifik Fki>krh»ft« I

AMlhci, . LUV
«Mich ausbilden möchte , kann

! « keim bei A. Ehlgötz , Mühlstr . 1 ll-

llslm. bsiirstsllo.
Urinein Bureau suche ich perl

- -« t. Mai einen Lehrling mit guter
^ ^ WSHulMung .

Kilo Aiestnger,
- . Herd - und Ofenfabrik .

'" """«PWWige TulöhM mb
Mchk Mge 8»Wn

« sofortigen Eintritt gesucht .
WMer - Fabrik Mach

llsrrniLLL L HddUuxsr . j

WrrMDreher,

KezcMzsttleMg a«ä ^mptekluaz.
Den geehrten Damen Durlachs und Umgebung zeigen

wir ergebenst an , daß wir unser
- Z? i »1« Ke8vI » kiLt — -̂ '

von Adlerstraße 16 nach Adkerffraße 13 verlegt haben .
Zugleich machen wir darauf aufmerksam , daß unsere

iDf Hs
von heute ab eröffnet ist und sämtliche Neuheiten der
Saison eingetroffen sind und laden zu regem Besuche
höflichst ein.

Hochachtungsvoll

Adlerstraße 13 Varia yd Adlerffraße 13.

jüngeres fleißiges Mädchen
aus 1 . April Stelle . Zu
n in der Exped. d . Bl .

Warnung !
warne hiermit jedermann ,

chmdersSpezereihändler u . Wirte ,"Arm Manne etwas zu leihenr W borgen , da ich keine Zahlung
ihn leiste.

bmlach. 16 März 1906.
Kran Luise Katz.

Anzeige .
Aegen Todesfalls bleibt unsere^schaustalt nächsten Montag

geschlossen .
8 «kn » « tL

Vxtr » priu »»

« LrMmW
der Anzug ^ 3 30

N ' WMimAS Mach
Hauptstraße 76 .

Mben,
Witt - lftraft « 1 .

« MS
6lö88tk Lu8Asli ! !

in allen Fruhjahrsartikeln , Landwirtschafts « und
Garten .Geräten wie : prima geschliffene Stahl¬
spaten , Dunggabeln , prima Gutzstahlschaufeln ,
Rechen, Hauen u . s. n».

Jauchepumpen , Jaucheschöpfer.
Drahtgeflecht in allen Stärken und Maschen¬

weiten , Draht in schwarz und galvanisiert , Garten¬
messer , garantiert Solinger Fabrikat u . s . w .

rerhllNMr,chs Kellen. Senklote. ManttrhanMr, Wssermgeil . »
^ Vs .1äsDLr Suttner , EjskllhiNtdluvß ,

Blumenstratze fS .

lUI_ IU 8 V»ik > 88äbI6 , tzilsler
8eboll! 8ii'. 2 — IZnrtsTGk — Loboillklp . 2

Krosse Auswakl — Neueste üilusier — billige Preise
— llxtra - kadstt —

kerner empfedle:

I - inoriLslrA, , L - vIstoiL oiro .

vispksnis -pspis »' (KIssimtstion),

fMbyt !6» !kl6Kß, k »88b0l !WNk !j8tz U8V.
r» ll«» billigsten Preisen .

I I3 .50 die Hose
, Itrriiiivrs »
> Henen - Sonsektionshlws Mrlach I
n Hauptstraße 76 . ^

^
WegenWe^ ^ î ^ eckluse«^

für Konfirmanden : silb . Uhren von
s5 an , für Vereine : 1 Luftbüchse
und 1 Flobertgewehr , 9 mm , für
Liebhaber ein elektr. Regulator ,
ein schönes leinenes Damenkostüm
für mittelgr . Figur pass ., ein Sofa
für 16 eine Standuhr , Damen¬
uhren und - Knopsstiefel, Herren -

>schnür- u . Halbschuhe u . noch vieles .
Killisfeldstr . 6 , 4 St

Whp- Derjenige , welcher meinen
Schubkarren geholt hat , möge
denselben sofort an Ort und Stelle
bringen , andernfalls Anzeige er¬
folgt , da er erkannt ist.

Friedr . Kleiber , Kronenstr . 16.
Gröhingerr .

Der am Dienstag abend ein
knevkeisei » aus dem Stein¬
bruch ( ehemals Wagner ) fortge¬
nommen hat , wird aufgefordert , es
zurückzubringen , andernfalls An-
zeige erfolgt .

»ickl'ein
I werden wieder geschlachtet von

Karl Brrll , Metzgermeister ,
_ Lammstraße _
Eine große 2 - Zimmer Wohnung

mit Küche und Zubehör auf 1 . Juli
zu mieten gesucht . Offerten mit
Preisangabe befördert unter Nr . 55
di e Expedition dieses Blattes .

1 oder 2 Arbeiter
Können Wohnung erhalten

Basrltorstratze 1 , Part
Mrmchle Waslerfteilie

zu kaufen gesucht . Angebote an
die Expedition ds . Bl . erbeten .

Auf Aetdergips
Zfür Klee und Wiesen) kann Be¬
stellung gemacht werden bei

Kilsm Knsuli , Sattler ,
Schwanenstraße 12 ._

Mruteier
von schwarzen Minorka Dutzend
2 Mk. , von gelben Orpington Dutz.
2 .50 Mk. ohne Verpackung.

Wilh . Stier , Berghausen.
Gut erhaltener Ainderwage »

und ein fast neuer schwarzer N« -
z« g billig zu verkaufen

Seböldstratze 5 , 2 Stock

S Hühner und 1 Hahn
! zu verkaufen

Friedrichstratze 8.
er S1eN « « g sacht .

verlange die „Deutsche
Dakanzen-Post" 1VS Etz »1« - e« »



Verein K-°dr»«?/r -«» r. 1858 .VVL
( Aa » f« än « ischer Jereiu ) in KamSurg .

Keftenfreie Stellenvermittlung für
^ rin - ipele « « » Keyilfe « :

bis End « Januar 114 000 Stellen besetzt .
Vereinsorgan » Der Handelsstand " .

Pensions - , Lebens - u . Kranken -Versicherung .
Spar - » .Darlehens - sowicUnierstützungskasse .
Gewährung ».Rechtsschutz u .RechtSbelehrung .

Eintreten für die
Standesinteressen der Handlungsgehilfen .

7S 000 Mitglieder .

FtkMMxhklnVmiii

ES beginnt demnächst wieder ein

Anfängerkursus
in Stenographie u Maschinen »
schreiben .

Damen und Herren , welche ge¬
sonnen sind , an demselben teilzu¬
nehmen , wollen ihre Adresse beim
Kursleiter Herrn Wilh Oreans ,
Hauptstraße 67 II , oder im Lokal
Gasthaus zum Bahnhof abgeben .

Der Vorstand .

1)35 Tests Air Vereisung eines
vvWglicken siüiistiMkes istundeclingt

von

WWWSWW
Fl jeder tage :

Ln§. ?etsr.

i «l 4 » Zsiitv
(Cylinder ) von 4 an ,

KgiißsUillldrii Hüte
in allen Preislagen ,
elegmte neuste FGns. ^ G
nur beste Fabrikate ,

sowie
Kragen , Kravatten ,
Manschetten , Hosen¬

träger , Regenschirme re.
empfiehlt in großer Auswahl

zu den billigsten Preisen
Lt« I r

Kauptllraße 42 .

Jeden Sonntag feines weißes

Einladung .
Der Ortsveretn des Evangelische « Bundes wird am

Sonnlsg ls . » benils 8 Ukn , in den Sälender Karl sburg einen

kk Familienabend A
abhalten , bei welchem Herr Stadtpsarrer Schultz von Heidelberg einen
Vortrag über „Luther und Loyola " halten wird .

Die Mitglieder und Freunde des Evangelischen Bundes , sowiedie Mitglieder der übrigen evangelischen Vereine (Gustav - Adolf - Verein ,Kirchengesangverein , Arbeiter - und Handwerkerverein u . s. w .) werden
zur Teilnahme freundlichste eingeladen .

Eintritt ist frei , doch wird Gelegenheit gegeben für freiwilligeGaben zur Deckung der Kosten .
Der Vorstand : Specht , Stadtpfr .

Samstag iien 17 . m- Ssllvtag Heu 18. Marz:

ürorrer JoMl-
8«cy>ier-fyt.

MsgesSHN mm „MWmin Lhlli
"

. '
Anstich Samstag nachmittag 4 Uhr .

Samstag abend von 8 Flhv ab .
Sonntag nachmittag von 4 Flhr ab .

Linln . « » nvi . - UM
Zu zahlreichem Besuch ladet freundlichst ein

RlvtrKvi - »inet
kiL Fnr eine ausrrmiilstte Kpeifrkarte ist Sorge getragen .

Hotel Karlsburg Durlach .
Marge« Samtag -e« 18. März IM :

D «iM Z>«Wl-Z«cIi
Spezial - Hebräu aus

Münchener Salvator - Walz .

Lldislsbsivsr — Lüdnerkrioasss mit Lsls— vvNs 6nst :Iivrs1Lrs .8foat — LarboSslorognsttes —
LsoLloxpes — Look mit : Xrs .nl:,

wozu freundlich einladet

> ützlktzt ^ 111 ÜZsts
Ss 1 L - I . ot ?

lies Lolmsrer Lemerd «.
Hebung eekon ?

TL, « «
N . bar odllk Ldm

km 6e« . 88 . Ihs
Vier 6e« . 88 . 4t
NO 6e« . 88 . zs
1800 6e« . 88 . 8s

los I « .
omplioklt äs , Vsssesl-tzM

Mn vurlscii OsrI Hess , Oixsrreukn

AcH«
kauft zu höchsten Preisen

Aacelehergerberei «. Ha«1..
vormals Hugo Wiü.1

Psinzstratze«

kepsrsturs «
an

6M - mui 8i !dtzrvN«
krilltzü und LMm '

rreräeu sofort saeb ^eiuLW l
Aktukrt bei

? 1sclu

rsbrikstion
fugenloser Irsuringe.

k ^« 8 tkKlIv SZurlttelll
Solllltag Sell 18. Mj 1986. mchmittagS 4 Uhr :

Großes

Aock - Mer - Ich
mit Zwei - Konzert ,

wozu höflichst einladet

Lei
Adam Goldschmidt,

Lammstraßs 28 , Telephon 95 .

Kur Sonne , Hröhingen.
Heute Samstag und Sonntag

Anstich von

aus der

Nanlanerbrauerei München
und ladet zum Besuche höflichst ein

öottlisb Hö - IL .

Krb - , §««»> - , Kolk» - L
empfiehlt billigst

entveicksttes s
G R NdPplA gisn emle-

M iftSchsnheit , vtl
> Zu erreiche « durä

LrsLLSssol - 81
nur - echt mit Marke „ Wenl »0
Kircherl " . Hüten Sie sich vor !
schiebungen und Nachahmungen ! / k
ragendes Kräftigungs - und
mittel der Kopfhaut . Verhütet
spalte » Haarausfall . Ei »I
billigstes und erprobtes Mittels
Flasche 75 Pfg . und Mk . 1.S0 . M
Seife s 50 Pfg ., Alpina - Milch »
Zu haben in allen Apotheken ,
und Drogerien . Adlerdrop . - oß-4

Kaufe
Metalle , Lumpe « , Po
f. « >. zu höchsten Preises .
Wunsch Abholung .

« 's-, » vis « . Ämalienstr . m

LiLucksuLis !
auf Schuldschein , Wechsel , Bürgs ch--^
Erbschaft , Police u s. w , so s« re»
nur an tt . « . »FiNlvr , » «" >»

,
Dorotbeenstr . Jede Anfrage

diskret und
beantwortet .

Strem reell ! Neill Sll

teile ich aus Dankbarkeit
entgeltlich mit, was mir
langen , qualvollen Magen - U
ungsbeschwerden geholfen
w n » e « K , Lehrerin , Eachfe ^ ^

b . Frankfurt a .

mikLch°«
- ist aus freier

verkaufen . Zu erfragen
Expedition dieses Bla ttes
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